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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T
Landtag
17. Wahlperiode

Drucksache 17 /299
(zu Drs. 17/204)

29. 02. 08

Druck: Anker-Druck Bremen

Änderungsantrag der Fraktion Die Linke

Haushaltsgesetze und Haushaltspläne der Freien Hansestadt Bremen für die Jahre
2008 und 2009

Die Bürgerschaft (Landtag) möge beschließen:

I. Der Produktgruppenhaushalt wird wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Produktplan: 93 Zentrale Finanzen

Produktbereich: 93.01 Zentrale Finanzen

Produktgruppe: 93.01.03 Steuerähnliche Abgaben

Die Bürgerschaft (Landtag) unterstützt die Bemühungen innerhalb der rot-grü-
nen Koalition, ein Sozialticket für Empfängerinnen und Empfänger von Niedrig-
lohn,  ALG  II  und  Sozialgeld  sowie  für  Seniorinnen  und  Senioren  mit  geringer
Rente einzuführen. Zur finanziellen Absicherung für nachweisbare Kostenstei-
gerungen  der  BSAG,  die  nicht  durch  den  geplanten  Kostenbeitrag  von  10  ‡/
Monat  pro  Monatsticket  abgedeckt  werden,  werden  2 000  T‡  in  den  Titel
„Risikovorsorge“  eingestellt,  die  dann  bei  Bedarf  durch  den  Haushalts-  und
Finanzausschuss freigegeben werden können.

Der Anschlag bei den sonstigen konsumtiven Ausgaben wird für das Jahr 2008
von 102 257 T‡ um 2 000 T‡ auf 104 257 T‡ erhöht.

Der Anschlag bei den sonstigen konsumtiven Ausgaben wird für das Jahr 2009
von 105 189 T‡ um 2 000 T‡ auf 107 189 T‡ erhöht.

II. In konkreter Umsetzung wird der Haushaltsplan wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Einzelplan: 09 Finanzen

Kapitel: 0995 Allgemeines

Titel: 973 10-3 Risikovorsorge

Der  Anschlag  wird  für  das  Jahr  2008  von  11 837 600  ‡  um  2 000 000  ‡  auf
13 837 600 ‡ erhöht.

Der  Anschlag  wird  für  das  Jahr  2009  von  12 354 200  ‡  um  2 000 000  ‡  auf
14 354 200 ‡ erhöht.

Klaus-Rainer Rupp, Sirvan-Latifah Cakici,
Peter Erlanson und Fraktion Die Linke


